
BRAUCHTUM IN THUSIS
kat. Silvesterbräuche kennt man in allen 
Gegenden unseres Landes. Auch in Thu-
sis erinnert man sich an eine solche Tra-
dition, die bis in die Sechzigerjahre ge-
pflegt wurde: Der Zug der Buben und 
Jugendlichen durch das Dorf am frühen 
Silvestermorgen. Die Schar traf sich beim 
Rathaus und zog dann, angeführt von 
zwei/drei älteren Burschen, durch die 
Gassen und Strassen. Ruedi Trepp er-
zählt: «Der Zug wurde nicht von Glocken- 
und Schellengeläut begleitet, sondern 
schlicht und einfach mit dem Ruf: ‘Silves-
ter, Silvester, Silvester …‘, wobei man von 
Weitem nur die zwei ersten Silben hörte, 
das ‘… er‘ von ‘Silvester’ ging verloren. 
Da und dort hielt die Gruppe vor oder 
hinter dem Haus einer bekannten Per-
sönlichkeit oder eines sonstigen ‘Galgen-
vogels’ an, wo man ihm ein kurzes Spott- 
oder Wecklied sang. Zum Beispiel einem 
grossmauligen Stammtischpolitiker, der 
an der letzten Landsgemeinde unerwar-
tet ins Kantonsparlament gewählt wurde: 
‘Der Grossrat braucht Ruhe, der Grossrat 

braucht Ruh, und wenn der Grossrat 
Ruhe braucht, so braucht der Grossrat 
Ruh!’ und dann sofort wieder: ‹’Silvester, 
Silvester, …‘. Meine Mutter erzählte uns, 
dass die Knabenschar am Silvestermor-
gen 1945, als mein Vater einen Kuhstall 
erworben hatte und einen Landwirt-
schaftsbetrieb aufbaute, hinter unserem 
Haus Folgendes sang: ‘Der Landwirt 
braucht Ruhe, der Landwirt braucht 
Ruh, …’. Die Pointe dabei war, dass mein 
Vater als Langschläfer bekannt war ….» 
Der laute Trupp zog dann hinaus bis 
zum Hotel «Albula», wo man einen Halt 
einschaltete und Ruhe geboten wurde. 
Von dort lauschte man gespannt über 
den Rhein hinweg dem lauten Glocken- 
und Schellenlärm der Silser Jugend. Der 
Brauch ist in Thusis, sicher auch wegen 
des Bevölkerungswachstums und der 
zunehmenden Anonymität, schon lange 
verloren gegangen. Und nur die älteren 
Semester erinnern sich noch mit einer 
gewissen Wehmut an die damaligen 
Streiche. 

Schülersingen 1948, mit Lehrer Hans Zinsli, im Neudorf vor der Bäckerei Wick. 
  Bild Kulturarchiv Thusis-Viamala 
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